
WILDES IRLAND 
DONNERSTAG 14.05.2026 BIS SONNTAG 24.05.2026  

 
Geomantisch - mythologische Reise in den Südwesten Irlands 

 

Arbeiten, Organisieren, Funktionieren - das ist unser Alltag. 
Loslassen, Genießen, Durchatmen - das ist Irland. 

Weite und Raum, um entspannen, reflektieren und Kraft tanken zu können. 
 

Keltische spirituelle Wurzeln 
Irland – am Rande Europas, dort finden wir noch immer sicht- und erlebbar das wunderbare Erbe 
unserer keltischen und alteuropäischen Vorfahren. Seit jeher wird, gerade in Westirland, ursprüngliche 
Kultur, gälische Sprache, traditionelle Musik und altes Brauchtum besonders gepflegt. 
Das Land ist durchströmt und gesegnet von Märchen, Geschichten und Mythen, die die Volksseele 
bewahrt hat. Längst vergangene Zeiten werden lebendig. In Irland begegnen wir den kulturellen 
Ursprüngen Europas und erleben den Kontakt zu tieferen Schichten unseres Seins und zum Ursprung 
unserer spirituellen Wurzeln.  
 
Sagenumwobene Landschaftsräume - Landschaftsbilder 
Irland, die grüne Insel mit den einzigartigen Kontrasten aus Meer und Felsen, Steinkreisen und 
Zauberwäldern, Mooren und mystischen Orten, aus lang vergangener Zeit, öffnet die Türen für eine 
Erlebnisreise zu uraltem Wissen. Die Schleier zwischen den Welten öffnen sich für neue Ein- und 
Aussichten.  
Bei Wanderungen durch diese einzigartige Landschaft lösen sich viele Blockaden und erholen sich die 
Sinne. Wir können die Elemente spüren und unsere Verbindung zur Natur erneuern.   
 
Mit Blick auf das „Wesenslicht“ der Landschaften 
Naturkraft einatmen – Landschaften erkunden - den Geist der Landschaft spüren. 
Mit wachen Sinnen diese Naturschönheiten zu erleben kann unterstützen, uns wieder auf das 
Wesentliche im Leben zu besinnen und uns selbst zu begegnen. Die wilde, ursprüngliche Meereskraft 
vermittelt Freiheit, Raum und Weite. In der Begegnung und dem Eintauchen in Orte vollkommener 
Stille; können wir zur inneren Ruhe kommen und schöpfen frische Lebenskraft.  
 
Es grünt so grün - die einzigartigen ursprünglichen Landschaftstypen lassen uns wieder näher mit der 
Natur und ihre Wesenheiten in Kontakt kommen! Der Schleier zwischen den Welten scheint offener, 
das Licht der Landschaft sanfter. Durch Meditation, Übungen zur Wahrnehmungsverfeinerung, 
intensives Naturerleben und zeremonielle Handlungen eröffnet sich während der Reise allmählich die 
Natur des Geistes, der das Land durchdringt und das Leben der Menschen lenkt. Ergänzt durch die 
jeweiligen Sagen und Geschichten gewinnen wir so ein tiefes Verständnis der Mythologie, der "Kunde 
des innewohnenden Gottes" (griech. myein = sich schließen, theo = Gott, logos = Lehre, Kunde). 

 
Die Betonung dieser Reise liegt darauf verschiedene Plätze der Megalithkultur, Dolmen, alte keltische 
und frühchristliche Heiligtümer zu erforschen, Landschaften zu erwandern, den Geist der Landschaft 
zu spüren. Durch verschiedene Übungen werden wir die Landschaft erkunden und durchdringen. 
Bereichert wird die Reise mit Wissensvermittlung von Geologie, Entstehung von Mooren, 
Menschheits- und Entwicklungsgeschichte Irlands, Märchen und Mythen, Naturwesen und 
Pflanzenheilkunde. Tägliche, meist tagesfüllende Ausflüge in der Umgebung mit schönen Pausen in 
und an besonderen Orten. Am Wochenende lassen wir unsere Erlebnisse in einem urigen Pub mit 
Livemusik auf uns wirken.  
 



 

Reiseverlauf: 
Programmänderungen sind wetterbedingt möglich. 
 
1.Tag: Do. 14.05.2026  Ankunft im Flughafen Dublin  
Weiterfahrt nach Abbeyshrule   
Ankommen. Abends eine Einführung in die Geschichte Irlands 
Übernachtung im B&B in Abbeyshrule 
 
 
2.Tag: Fr. 15.05.2026  Hill of Uisneach - Der mythologische Nabel Irlands 
Wir besuchen den Hill of Uisneach, das geographische und ursprünglich 
spirituelle zentrale Heiligtum von Irland. Schon in vorchristlicher Zeit 
versammelten sich hier die Druiden um das mächtige, weithin sichtbare Feuer 
an Beltaine zu entzünden Sagenumwoben liegt dort der Catstone – hier soll 
die Göttin Eriu ihr irdisches Gewand abgestreift und begraben sein.  
Übernachtung im B&B in Abbeyshrule 
 
 
3.Tag: Sa. 16.05.2026  Lough Gur und der Steinkreis von Grange 
Auf unserer Fahrt in den Süden Irlands nach Kenmare erforschen wir einen 
mystischen Landschaftsraum, der in seiner Tiefe mit vielen Kulturschichten 
und sagenumwobenen Geheimnissen verbunden ist. Ein See, in Form eines 
weitgähnenden Drachenmaules, der umgeben ist von großen Dolmen und 
Säulen, Ringfestungen, Burgruinen und alten Gehöften. In der Nähe befindet 
sich ein einer der größten Steinkreise Irlands, mit Ausrichtung auf die 
Sommersonnwende.  
Übernachtung im B&B in Kenmare  
 
 
4. Tag: So. 17.05.2026  Hag of Beara und Kupferminen von Allihies  
Auf unserer Fahrt besuchen wir die sagenumwobene Hag of Beara, die uralte 
Erdmuttergöttin Cailleach, die Hüterin der Halbinsel Beara. Mythen und 
Legenden, die von Mund zu Ohr aus grauer Vorzeit zu uns getragen worden 
sind, werden lebendig.  
Weiter geht es zu einem Museum, mit einer Zeitreise über die Geschichte des 
Kupferabbaus von der Bronzezeit bis in die 60er Jahre.  
Auf dem Copper Mine Trail können wir wunderbare Aussichten über die 
großartige Natur, von den Klippen, über Felder bis hin zu dem Berg sichten.  
Übernachtung im B&B in Kenmare  
 
 
5. Tag: Mo. 18.05.2026 Landschaftstempel Gleninchiquin 
Eine wunderbare Fahrt zum Inchiquin Lake Park, wo zwei der schönsten 
Steinkreise (Uragh) zu finden sind und ein uralter, ehrwürdiger, 
atemberaubender Wald - ein großartiger Landschaftsraum! Auf den Spuren 
der Megalithkultur erforschen und erwandern wir einen heiligen 
Landschaftstempel. Einführung in die Geomantie mit Landschaftsübungen 
und Naturmeditation. 
Übernachtung im B&B in Kenmare  
 
 
6. Tag: Di. 19.05.2026  Derrynane Beach und Bootstour um die Skelligs 
Heute erwartet uns ein Tag mit einem großartigen Strandspaziergang zu einer 
alten Abbey. Nachmittags unternehmen wir eine Bootstour auf den Atlantik. 
Bei gutem Wetter umkreisen wir die Skellig Islands. Eventuell mit Sichtung von 
Delfinen.   
Übernachtung im B&B in Kenmare  
 
 



 
 
 
7. Tag: Mi. 20.05.2026  Bootstour zu Garinish Island  
Per Boot vorbei an einer Robbenkolonie zur Insel Garinish, bekannt als 
Ilnacullin. Ein botanischer Ausflug mit einem Reichtum an Flora und 
Fauna. 
Eingebettet in der Meeresbucht und begünstigt durch den milden 
Golfstrom liegt die einzigartige Garteninsel (die irische Mainau). Sie 
verzaubert durch irische Gartenarchitektur mit einem üppigen 
Artenreichtum wildwachsende Bäume und exotischer Blütenpracht. 
Geomantische Landschaftsübungen und Meditation.  
Übernachtung im B&B in Kenmare  
 
 
 
8. Tag: Do. 21.05.2026  Klosterinsel Innesfallen 
Morgens eine Überfahrt per Boot auf eine der ältesten Klostersiedlungen 
Irlands. Die Innisfallen Abbey wurde im 7. Jahrhundert gegründet. Eine 
verzauberte stille Insel, abgeschieden und von uraltem Wissen 
durchdrungen.  
Nachmittags unternehmen wir eine kleine Wanderung in die Tomie 
Woods und zu der O Sullivans Cascade. 
Fahrt über Ladys View nach Killarney   
Übernachtung im B&B in Kenmare  
  
 
 
9. Tag: Fr. 22.05.2026  Königssitz Cashel   
Auf dem Weg in die Mitte Irlands besuchen wir den majestätisch-
geschichtsträchtigen einstigen keltischen Königssitzes, der mit   
imposanter Größe und Erhabenheit aus der Landschaft herausragt. Als 
magischer Kraftort wurde dieser schon im Altertum verehrt. 
Übernachtung im B&B in Abbeyshrule 
 
 
 

 
10. Tag: Sa. 23.05.2026   Loughcrew – Die alte Weise 
Auf einem Höhenzug befinden sich die 5200 Jahre alten 
Ganggräber von Loughcrew. Die Cairns befinden sich auf 
drei Bergkuppen und sind astronomisch exakt nach der 
Mitte der Sonnenfeste ausgerichtet. Ein großer 
neolithischer Komplex von Cairns erwartet uns.  
Übernachtung im B&B in Abbeyshrule 
 
 
 
11. Tag: So. 24.05.2026   Wasserzeremonie an der 
Brigidquelle 
Ein wunderschöner Quelltopf im Kalkstein und am Fuße 
von Uisneach erwartet uns. 
Rückreise und Heimflug 
 
 
 
 
 
 
 



 
Reiseleitung: Franca Bauer und Aine Brosnan  
Reisedaten: 14.05. – 24.05.2026 
Exklusive Kleingruppe – maximal 14 Personen 
 
Reisepreis: 2500,- Euro  
Im Preis sind folgende Leistungen enthalten: 
Reiseleitung, persönliche Reisebroschüre  
10 Übernachtungen im Doppelzimmer  
mit kontinentalem oder irischem Frühstück  
3 Abendessen von Franca und Aine gekocht 
10 Lunchpakete 
Eintrittsgelder und Bootstouren laut Reiseverlauf 
 
Extra zu bezahlen:  
Flug 
Mietwagen für je 4 Personen: anteilig/ ca 250€ pro Person 
7 Abendessen in Lokalen 
 
Übernachtungen/ Unterkünfte: 
4 Tage übernachten wir in Abbeyshrule, in der Mitte Irlands, 
nahe Mullingar.  
6 Tage übernachten wir in einem großzügigen B&B in Kenmare   
 
Anforderungen/Voraussetzung 
Für unsere Wanderungen und Erkundungen ist eine mittlere 
Kondition erforderlich.  
 
Organisation:  
Anzahlung von 1.200€ bis Ende Jänner 2026 
um deinen Platz zu fixieren 
auf das Reisekonto der TEM-Akademie 
AT26 1200 1001 9390 441 
Gerne auch Gesamtzahlung 
Restzahlung von 1.300€ bis Ende Februar 
 
Anmeldung:  
 erna.janisch@tem-akademie.com 
 0699 1408 1404 
 
Termin für online-Infoabend mit Franca Bauer wird 
bekanntgegeben! 
 
 
Von Franca: 
„Irland ist immer eine Reise wert –  
und das schon seit vielen Jahren für mich.  
Gerne teile ich meine Freude am Erkunden von schönen und 
besonderen Kraftorten und mein Erfahrungsschatz mit Euch.  
Ich freue mich auf die Reise!  
 
Mit herzlichen Grüßen, 
 
Franca Bauer und Aine Brosnan 
Reiseleitung 
 
Franca Bauer 
Webseite: www.franca-bauer.de 

 

mailto:erna.janisch@tem-akademie.com
http://www.franca-bauer.de/
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